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Eın Buch, das Na. homiletisch durcharbeıten muß, das 100028 Der nicht eine Stunde VOTI der

Beerdigung hastıg aufschlagen kann, chnell noch e1n Ddal edanken IUr die halt allıge
JockwigBeerdigungspredigt finden

MERK, Gerhard: Zur Begrenzung der Offensivwerbung. Reihe Volkswirtschaftliche
Schriften, Heft 267. Berlin O Duncker Humblot. 116 sl kart; 36,60
Dıe vorliegende ntersuchung Ta! 1 Rahmen der Grundprinzipien der Katholis  en Sozlal-
TEe ach der sittlıchen Beurteilung der Offensivwerbung. Gemeiınt ist die kostenintensi1ve,
expansionsorientierte erbung für OoONSsumgu(ler W1e Waschmittel, Kosmetika, Genußmittel,
Autos die VO.  a Hlr wenigen großen der mittelgroßen Erzeugerfirmen mit geringer
sachlicher Nniormatıon un: cta:  essen überwiegender Leitbildmotivlierung angeprlıiesen W e1-

den. egriffe, Zusammenhänge un! Beweisfiührun: sSind ußerst kKklar un! übersichtlich arge-
tellt, daß auch der Nichtfachmann S1Ee hne weıteres verstehen ann. Dazu verxnKl. zusatz-
lLiıch ıne anschauliıcher Beispiele
Als allgemeın berec! Vorwürie die Offensivwerbung werden VO. aufgewlesen:
Unwahrheit DZW. Lüge SOWI1Ee Manipulation des einzelnen; tiefgreifenderTr negatıver Einfiluß
au{ti Sprache un! ertvorstellungen des einzelnen un: der Gesellschafit; volkswirtschaftli:
Verschwendun un! Wettbewerbsbeschränkun: Fazıt „Weil U die Offensivwerbung
die Persönlichkeitsrechte der W erbeadressaten andauernd verletzt, Ss1e Iso 1n höchstem Ta|
widerrechtlich ist, muß S1e verboten werden. Im Zuge des Verbrauchers  utzes ist eiNe VOILI-

dringliche Aufgabe, e1n olches Verbot solfort un! durch Einrichtung einer gesetzlich
richtenden Überwachungskommission 1n die Wege leıten. 1lle anderen rechtlichen MÖödg-
liıchkeiten AA Abwehr der widerrechtlichen Offensivwerbu: sind wen1g geeignet, das
Problem rasch un! adikal sen  o (107 1.) Dıie Wirksamkeit VO. erbraucherauiklärung
chatzt ger1ing e1iNn; ıne eiffiz.iente Selbstkontrolle der erbungswirtschaift erscheınt als

möÖöglich, jedoch nıcht für den Bereıich der Offensivwerbung, da sS1e Iüur die Verkaufsstrategie
bel den entsprechenden rodukten und Produzenten typisch un! VOoO zentraler Bedeutung 1ıst.

Ossenbühl

Hinvweilise

RAHNER, arl Von der Not und dem egen des Gebetes., Reihe Herderbücherei,
647 Freiburg 1977 Verlag Herder. 128 Ol kart., 4,90

In diesem Taschenbuch, das 1n der Herderbücherel 1958 Z.U. ersten Mal erschien, ıll der
bekannte Münchener eologe arl RAHNER keine systematische Theologie des Gebetes
anbleten, sondern „kleine Meditationen” S 9), die dem Leser 1Ne Antwort geben wollen
auf diıe Tage, Wäas eigentlich Gebet sSe1
ET geht el uch auf die Schwier1g.  ıten e1n, die der ensch mıt dem hat, die
Einwände, die sich ihm aufdräangen, die Hemmungen, die VOTI em daraus resultieren, daß
WIT die der Gebetsmöglichkeiten gar nicht mehr beherrschen Pflegen WIT eigentlich neben
dem Bittgebet auch das DankgeDet, das der J1eDe, das Weihegebet, das der
Schuld der die Gebete der Entscheidung?‘

OROS5, Ladislaus: Befreiung ZU Leben Die Exerzitien des gnatius als Wegweisung
für heute Freiburg 1977 Verlag Herder. 232 sl kart.-lam., 29,50
In eiNer Zeit verstärkter geistlicher ucı erweist sich die Spiritualıität des Ignatius VO Loyola
zunehmend als wicht1ig 1CH 1Ur das Suchen Gottes 1ın en Dingen, VOI em die rfah-
rungen un! Hinweise des gnatıus ZU.: uchen des je eligenen eges werden immer bedeut-

Wenn V{1. eın Buch ber das Exerzitienbüchlein des eiligen vorlegt, ist amı ua-
1La!l VerDbu: Auf weite Tecken erscheint dieses Werk des bekannten Autors als eispile.
einer gelungenen Umsetzung ignatianischer Impulse Es ıll el keine Exegese des J]gna-
tiustextes bieten, sondern Weiterführung. Das orhaben scheint 1 wesentlichen gelungen.
Besonders ansprechend sind die Kapitel ber Leid, un  e, Herausforderung, Entsche1dung,
Auferstehung. Hier ist frucl en miıt Bluten, Iuchien und tiefen urzelin Eher
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